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Schwer    unkt
    unktum
Leiden Sie an Prokrastination?
In Verbindung mit diesem Punktum-Beitrag 
könnte diese Diagnose durchaus auf mich 
zutreffen. Zwar zeigt mein Krankheitsbild 
noch keinen chronischen Verlauf, was mich 
bezüglich Heilung zuversichtlich stimmt.

Bevor Sie sich Sorgen machen, gebe 
ich gerne Entwarnung. Prokrastination ist 
der Fachbegriff für das ständige Aufschie-
ben von Aufgaben. So sitze ich nun vor 
meinem Laptop mit dem Wissen, dass der 
Abgabetermin für meinen Punktum-Text 
unausweichlich naht. Die «Aufschieberitis» 
hat natürlich bereits vor einigen Wochen 
begonnen. Und noch während ich einen 
neuen Anlauf starten will, telefoniere 
ich lieber mit meiner Freundin und das 
Word-Dokument bleibt einmal mehr 
unbeschriftet.

Falls Ihnen die Problematik bekannt 
vorkommt, kann ich Sie soweit beruhi-
gen. Die Neigung zum Prokrastinieren 
kann genetisch bedingt sein. Laut For-
schungsergebnissen liegt die Ursache 
für Aufschieberitis im Gehirn. Genauere 
Informationen können gerne im Internet 
nachgelesen werden, wo auch zahlreiche 
Tipps gegen «Aufschieberitis» zu finden 
sind. Ich nehme mir fest vor, beim nächsten 
Mal mehr Disziplin zu zeigen. Die Beloh-
nungsvariante als Motivationstipp hat bei 
mir letzten Endes funktioniert. Die Glace 
nach Beendigung des Punktum-Beitrages 
hat super geschmeckt!

Rita Sampogna-Soltermann
Gemeinderatspräsidentin Oberburg

Hochwasserschutzprojekt Luterbach; 
Information zur Strassensperrung

Im Luterbachthal läuft unter der Leitung der 
Schwellenkorporation Oberburg seit knapp zwei 
Jahren der Bau des Hochwasserrückhaltebeckens 
Luterbach.

Das Rückhaltebecken ist für ein 100jähriges 
Hochwasser ausgelegt und verfügt über ein ma-
ximales Rückhaltevolumen von 163 000 m3. Die 
Dammhöhe beträgt 11.5 Meter.

Für den Dammbau werden gesamthaft über 
45 000 m3 Schüttmaterial, 6 000 t Blocksteine 
und 1 400 m3 Beton benötigt. Um die not-
wendigen Flächen für den Dammbau und die 
Gewässerrevitalisierung sicherzustellen, wird 
parallel eine Landumlegung durchgeführt. Die 
Gesamtkosten des Jahrhundertbauwerks betragen 
rund 13 Mio. Franken. 

Der Bau des Rückhaltebeckens ist in meh-
rere Phasen aufgeteilt. Der Bauablauf macht 

Aktuelle Eindrücke; Stand: 25.06.2020

es notwendig, dass jeweils eine andere proviso-
rische Verkehrsführung der Lauterbachstrasse 
eingerichtet wird.

Aktuell befinden wir uns in der zweiten Bau-
phase. In dieser Phase wird der Verkehr mitten 
durch den künftigen Damm geführt. Anfang Juli 
erfolgt dann die dritte Phase mit provisorischer 
Strasse an der westlichen Hangkante entlang. 
Während dieser Zeit wird der Dammbau in der 
Mitte fertiggestellt. 

Bisher sind wir davon ausgegangen, dass in 
der letzten heiklen Dammfertigstellungsphase 
die Lauterbachstrasse im Sommer/Herbst 2020 
für acht Wochen komplett gesperrt werden muss. 

Auf Grund von Optimierungen im Bauablauf 
konnte nun erreicht werden, dass die Sperrung 
auf drei Wochen reduziert werden kann. 
Es ist geplant, die Sperrung während den Herbst-
ferien durchzuführen, und zwar vom 

19. September 2020 bis
11. Oktober 2020 

In diesem Zeitraum werden die Arbeiten für die 
Strassenanschlüsse an die bestehende Luterbach-
strasse sowie für den zentralen Strassendamm er-
folgen. Anschliessend kann der Verkehr einspurig 
über die «neue» Lauterbachstrasse zirkulieren. 

Da das Bauprojekt sehr vom guten Wetter und 
geeignetem Schüttmaterial abhängig ist, kann 
sich das Bauprogramm auch noch etwas verzö-
gern. In diesem Fall würden wir die Bevölkerung 
in geeigneter Weise wieder informieren. Neben 
diversen Publikationen wird auf die Sperrung 
und Umleitung frühzeitig mittels grosser Tafeln 
vor Ort hingewiesen.

Besten Dank für Ihr Verständnis.
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Detailabklärungen startet. In einer ersten Phase 
werden die Bedürfnisse der Nachbargemeinden 
abgeholt. Sobald das Raumbedürfnis definiert ist, 
wird die Arbeitsgruppe mittels externer Fachunter-
stützung mögliche Modulbauten besichtigen und 
entsprechende Offerten einholen. Für diese erste 
Vorprojektphase hat der Gemeinderat einen Ver-
pflichtungskredit von Fr. 30‘000.00 beschlossen.

Weiter hat der Gemeinderat beschlossen, in 
Oberburg auch künftig eine Sekundarschule 
anzubieten. Für den Gemeinderat ist dies ein 
wichtiger Standortfaktor. 

Gemäss aktuellem Wissensstand ist vorge-
sehen, zusätzlichen Schulraum zu bauen. Der 
genaue Standort innerhalb des Schulhausareals 
Stöckernfeld und die Bauweise sind Gegenstand 
der aktuellen Diskussionen. Die Verantwortlichen 
gehen davon aus, dass der zusätzliche Schulraum 
in 2-3 Jahren zur Verfügung stehen wird. Die 
entsprechenden Gelder werden im Finanzplan 
2020-2025 eingestellt. 

Wir werden die Bevölkerung laufend über 
dieses anstehende Grossprojekt informieren. 

Ehre, wem Ehre gebührt;
Anpassung Richtlinien
Die Kulturkommission hat sich im Auftrag des 
Gemeinderates mit der Zukunft unserer Ehrun-
gen befasst. 

Die Kulturkommission ist zum Schluss 
gekommen, die Ehrungen auch künftig als 
separater Anlass alle zwei Jahre durchzuführen. 
Der entsprechende Zeitplan wurde jedoch etwas 
nach vorne verschoben, damit die Nominierten 
sowie die Verantwortlichen für die Organisation 
mehr Zeit für die Vorbereitung haben.

Weiter wurden die zu ehrenden Leistungen 
weiter gefasst. Künftig können Einzelpersonen 
und Gruppen aus allen Sparten (Sport, Kultur, 
Soziales Engagement, Beruf etc.) vorgeschlagen 
werden. Die Vorschläge sind künftig bis Ende Sep-
tember bei der Kulturkommission einzureichen.

Der Gemeinderat freut sich auf zahlreiche 
Nominierungsvorschläge.

Oberburgschachen;
Neuer Rangerdienst
Im Februar 2020 wurden den Gemeinden Burg-
dorf, Heimiswil, Hasle und Oberburg die Aufgaben 
und Arbeiten des Rangerdienstes vorgestellt. Im 
Jahr 2019 hatte der Rangerdienst ein Mandat des 
Kantons im Umfang von Fr. 5‘500.00 (60 Stun-
den) für die Überwachung und Sensibilisierung 
im Naturschutzgebiet Oberburgschachen. Das 
Mandat des Kantons ist nun ausgelaufen.

Das Neuste immer auf
www.oberburg.ch

Prüfungserfolg Bernische Bauverwal-
terin; Jennifer Meier
Unsere stellvertretende Bauverwalterin Jennifer 
Meier hat die berufsbegleitende Ausbildung zur 
bernischen Bauverwalterin 2020 als Klassenbeste 
abgeschlossen. 

Da die Diplomfeier wegen der Corona-
Pandemie nicht stattfinden konnte, hat Jennifer 
Meier das verdiente Diplom auf dem Postweg 
erhalten. Im Rahmen einer kleinen Feier wurde 
die sehr gute Leistung von Jennifer Meier am 18. 
Juni 2020 gemeindeintern gewürdigt.

Prüfungserfolg Führungslehrgang; 
Beat Buri
Unser Bauverwalter Beat Buri hat die Führungs-
ausbildung erfolgreich abgeschlossen und die 
Prüfung bestanden. Diese Ausbildung ist Vor-
aussetzung für die Erlangung des Diploms für 
Bernische Bauverwalter. 

Beat Buri absolviert nun die bis nächsten 
Sommer dauernde Bauverwalterausbildung. 

 

Corona Virus; aktuelle Situation
Der Gemeinderat Oberburg und der eingesetzte 
Krisenstab haben sich in den vergangenen 
Monaten intensiv mit der aktuellen Situation 
befasst und immer wieder notwendige Entscheide 
getroffen. 

Bekanntlich mussten auch diverse Versamm-
lungen verschoben werden. Diese werden nun wie 
folgt durchgeführt:

• 31.08.2020, 20.00 Uhr 
Mitgliederversammlung Schwellenkorporation
• 07.09.2020, 20.00 Uhr
Gemeindeversammlung
• 27.09.2020; 10.00 Uhr
Gemeindewahlen sowie Urnenabstimmung 
über die Sanierung der Stöckernfeldturnhalle

Wir werden die Versammlungen unter Ein-
haltung der BAG Vorschriften durchführen. Es ist 
vorgesehen, die Versammlungen wie geplant in 
der Aula/Aulaanbau abzuhalten. Sollte sich die 
Situation jedoch wieder verschärfen ist denkbar, 
die Versammlungen in der MEZWAN abzuhalten.

Der Gemeinderat sowie der Krisenstab 
möchten Ihnen, liebe Oberburgerinnen und 
Oberburger, herzlich DANKE sagen.

DANKE, dass Sie mit Ihrem Verhalten in den 
letzten Wochen geholfen haben, die Pandemie 
einzudämmen und eine weitere Ausbreitung zu 
verhindern.

DANKE, für all die Solidarität, Rück-
sichtnahme, Hilfe, Unterstützung und gelebte 
Gemeinschaft in der Familie, Nachbarschaft 
und allgemein untereinander. Der Gemeinderat 
ist stolz auf Oberburg!

DANKE, dass Sie das Oberburger Gewerbe 
unterstützen und bei Ihren Einkäufen und 
Aufträgen berücksichtigen.

DANKE, dass Sie weiterhin wachsam bleiben 
und die wichtigen geltenden Massnahmen von 
Bund, Kanton und Gemeinde einhalten. Die 
Zahlen der letzten Tage zeigen, dass sich das Virus 
wieder stärker ausbreitet. Wir sind alle gefordert!

Schulraumplanung;
Einsetzung Arbeitsgruppe
Wie im letzten Punkto bereits informiert ist der 
Gemeinderat Oberburg daran, die Schulraum-
planung anzugehen. Auf Grund steigender 
Schülerzahlen sowie vermehrter Nachfrage nach 
Tagesschulangeboten ist zusätzlicher Schulraum 
notwendig.

Der Gemeinderat Oberburg hat eine Ar-
beitsgruppe eingesetzt, welche nun mit den 

Aus dem Gemeinderat

Der Gemeinderat sowie das Verwaltungsperso-
nal gratulieren den beiden Mitarbeitenden ganz 
herzlich zum Prüfungserfolg. Der Gemeinderat 
Oberburg ist stolz, engagierte und erfolgreiche 
Mitarbeitende zu haben!

Beat Buri und Jennifer Meier
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Die Gemeinden Burgdorf, Heimiswil und Ober-
burg haben sich entschieden, für das Jahr 2020 
den Rangerdienst im Rahmen eines kommunalen 
Pilotprojektes weiterzuführen. Die Kosten dafür 
betragen Fr. 4 000.00 und werden unter den 
drei Gemeinden aufgeteilt. Die Gemeinde Hasle 
beteiligt sich leider nicht am Projekt.

Den beteiligten Gemeinden ist es ein Anliegen, 
dass unser gemeinsames Naherholungsgebiet 
Emmeschachen auch künftig in seiner wunder-
baren Form der Bevölkerung zur Verfügung steht. 

Ende 2020 werden die Gemeinden über die 
Weiterführung des Projekts entscheiden. 

Hauswart Stv.;
Neuwahl von Oliver Kobel
Unser langjähriger Hauswart Stv. Beat Wyss tritt 
nach 11 Jahren im Dienste der Gemeinde Oberburg 
in den verdienten Ruhestand. Die Gemeinde-
behörden, die Lehrpersonen sowie das gesamte 
Gemeindepersonal danken Beat Wyss für seine 
treuen Dienste, die Flexibilität und Bereitschaft 
zu Gunsten unserer Gemeinde.

Als Nachfolger von Beat Wyss hat der Ge-
meinderat Oliver Kobel aus Oberburg gewählt. 
Er tritt per 1. August 2020 die neue Stelle an. 
Der Gemeinderat wünscht ihm viel Erfolg und 
Befriedigung im neuen Amt. 

Oliver Kobel wird sich im nächsten Punkto 
persönlich vorstellen.

Leitung Tagesschule Oberburg;
Neuwahl von Silvia Jäger
Seit dem Start der Tagesschule Oberburg vor 
einigen Jahren wurde die Leitung von unserer 
Schulleiterin Beatrice Andreotti übernommen. Da 
das Angebot wegen den steigenden Bedürfnissen 
nun laufend erweitert wird, kann die Leitung 
nicht mehr durch die Schulleitung übernommen 
werden. Der Gemeinderat bedankt sich ganz herz-
lich bei Beatrice Andreotti für ihre grosse Arbeit 
beim Aufbau und der Führung der Tagesschule.

Als neue Leiterin hat der Gemeinderat per  
1. August 2020 Silvia Jäger aus Burgdorf gewählt. 
Silvia Jäger ist bereits heute an unserer Schule 
tätig. Der Gemeinderat gratuliert ganz herzlich.

Schiessanlage Steingrube;
Finanzierung Kugelfangkästen
Der Gemeinderat Oberburg ist seit Jahren da-
ran, zusammen mit der Schützengesellschaft 
Oberburg in der Schiessanlage Steingrube 
Kugelfangkästen zu installieren. 

Gemäss Bundesvorschriften müssen diese 
bis Ende 2020 realisiert sein. Andernfalls müsste 
der Schiessbetrieb eingestellt werden. Die Ver-
antwortlichen haben sich nun geeinigt, dass 10 
Kugelfangkästen eingebaut werden sollen. Das 
entsprechende Baugesuch wurde bereits bewilligt.

Die Einwohnergemeinde beteiligt sich mit 
pauschal Fr. 45 000.00 an den Kosten. Dies 
entspricht den Kosten für die rund 6 Scheiben, 
welche für die Durchführung des obligatorischen 
Schiessens notwendig sind.

Der Gemeinderat bedankt sich bei der Schüt-
zengesellschaft Oberburg für die Projektkoordi-
nation und Umsetzung.

Einführung Tempo 30; 
Vorinformation Gemeindeversamm-
lung vom 16.11.2020
Auf Grund der eingereichten Petition IGLO sowie 
der Gegenpetition hat der Gemeinderat am 20. 
Mai 2019 beschlossen, die Einführung von Tempo 
30 in den beiden Gebieten um die Schulanlage 
und um die Kirche weiterzuverfolgen (siehe die 
dunkelgrau gefärbten Strassenabschnitte auf 
nebenstehender Grafik).

Gestützt auf den Auftrag des Gemeinderates 
hat das Büro M+P Ingenieure AG, Burgdorf ein 
Gutachten mit den notwendigen Massnahmen 
erstellt.

In diesem Zusammenhang wurden auch 
verdeckte Verkehrsmessungen und Zählungen 
durchgeführt. Die Ergebnisse können wie folgt 
kurz zusammengefasst werden:

Grundsätzliches
Die Massnahmen wurden nach folgenden Grund-
sätzen festgelegt:

- So wenig wie möglich so viel wie nötig
- Keine Vertikalversätze, da diese für grössere 

Fahrzeuge und die Landwirtschaft störend sind
- Durchfahrtsbreite von mind. 4 m durch 

Massnahmen nicht unterschreiten
- Keine unnötigen kostenintensiven gestal-

terischen Sachen (Bäume etc.)
- Fokus auf Strassenmarkierung und Sig-

nalisation
- Bei der Sanierung der Ortsdurchfahrt in 

Folge der Verkehrssanierung ist auf den umliegen-
den Strassen so oder so eine 30er Zone notwendig.

Zone Kirchenquartier
Auf der Krieggasse gilt Tempo 40. Die Höchstge-
schwindigkeit wurde von den meisten Fahrzeugen 
klar eingehalten. Das V85 (85 % der Fahrzeuge 
fahren nicht schneller) beträgt je nach Standort 
und Fahrtrichtung zwischen 36 und 39 km/h. 
Grundsätzlich wären in diesem Bereich keine 
Massnahmen notwendig. Da wir jedoch auch in 
diesem Bereich Eingaben aus der Bevölkerung 
erhalten haben, wäre eine gesamtheitliche 
Umsetzung sinnvoll. 

Zone Bereich Schwandgasse
Auf der Schwandgasse gilt Tempo 40. Die 
Höchstgeschwindigkeit wurde von den meisten 
Fahrzeugen nicht eingehalten. Das V85 (85 % 
der Fahrzeuge fahren nicht schneller) beträgt 
je nach Standort und Fahrtrichtung zwischen 
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39 und 44 km/h. Das Ergebnis zeigt, dass in der 
Schwandgasse generell zu schnell gefahren wird 
und so oder so Massnahmen notwendig sind. Wei-
ter wurde zusammen mit der BFU und der Polizei 
festgestellt, dass die Kreuzung Stöckernfeldst-
rasse/Bärenstrasse gefährlich ist und aktueller 
baulicher Handlungsbedarf besteht. Würde der 
30/Begegnungszone nicht umgesetzt, müssten 
diese Massnahmen trotzdem realisiert werden.

Begegnungszone Schulhaus
Generell gilt, dass in einer 30er Zone die Fuss-
gängerstreifen aufgehoben werden müssen. 
Ausnahmen sind nur in sehr speziellen Fällen 
möglich. Gemäss unseren Abklärungen wird 
dies in Oberburg schwierig, da wir zu wenig Fre-
quenzen haben. Aus diesem Grund beabsichtigt 
der Gemeinderat rund um die Schulanlage eine 
Begegnungszone/Tempo 20 einzuführen. Da in 
diesem Bereich sowieso Fahrverbot mit Zubringer-
dienst herrscht, sollte dies kein Problem darstellen.

Kosten
Gemäss Kostenschätzung stellen sich die Kos-
ten für die Planung und Umsetzung wie folgt 
zusammen:
Bauliche Massnahmen
(Signalisation, Markierungen) Fr. 91 000.00
Reserven Fr. 9 100.00
Kosten Ingenieur
(bereits bewilligt) Fr.  20 000.00
Mehrwertsteuer Fr.  9 300.00
Gesamtkosten +/- 30 % Fr.  129 400.00

Die kantonale Vorprüfung des vorliegenden 
Projektes ist abgeschlossen und die Zustimmung 
liegt vor. Die 30er Zone sowie die Begegnungszone 
könnten wie geplant realisiert werden. Gemäss 
heutiger Information ist sogar eine Querung/
Fussgängerstreifen im Bereich Giebel möglich.

Ob die Massnahmen nun realisiert werden, 
hängt von der Zustimmung der Gemeindever-
sammlung vom 16. November 2020 ab. Der 
Gemeinderat freut sich auf eine spannende 
Gemeindeversammlung mit grosser Beteiligung.

Belagssanierung Erli-Dürrägerten; 
Kreditbeschluss
Im Investitionsplan sind für die Belagssanierung 
im Abschnitt Erli - Dürrägerten Fr. 50 000.00 
eingeplant.

Die Tragschicht weist kaum Risse, jedoch 
Fahrspuren auf. Die Fahrspuren sind vor allem bei 
der talseitigen Fahrspur massiv. Zudem blüht die 
Oberfläche aus und es lösen sich Steinfragmente 

aus dem Belag. Eine Sanierung im jetzigen Zeit-
punkt erlaubt, nur den Deckbelag zu erneuern 
und zu verstärken. 

Für diese Sanierungsarbeiten hat der Gemein-
derat einen Kredit von Fr. 47 000.00 bewilligt. 
Die Arbeiten werden in den nächsten Wochen 
ausgeführt.

Musiktag Oberburg;
Finanzielle Unterstützung
Der Gemeinderat hat für den emmentalischen 
Musiktag vom 12. bis 14. Juni 2020 einen fi-
nanziellen Beitrag von Fr. 3 000.00 gesprochen. 

News aus dem Gemeinderat

Der Gemeinderat gratuliert unserer Lernenden Noëlle Buri ganz herzlich zur erfolgreich 
bestandenen Lehrabschlussprüfung mit der Glanznote 5.30! Der Gemeinderat und das 
gesamte Personal sind stolz auf diese Leistung.

Nach ihrer vierjährigen Sportlehre bei der Gemeindeverwaltung Oberburg hat Noëlle 
Buri ab August in Langnau auf dem Sozialdienst eine Stelle angetreten. Wir bedanken uns 
ganz herzlich bei Noëlle für die angenehmen vier Jahre. Für die berufliche und insbesondere 
auch sportliche Zukunft wünschen wir alles Gute.

Per 1. August 2020 hat Samira Stalder aus Oberburg die Verwaltungslehrstelle angetre-
ten. Wir wünschen ihr für die kommenden drei Jahre bei uns viel Erfolg und Befriedigung. 
Samira Stalder wird sich in einem nächsten Punkto persönlich vorstellen.

Bekanntlich ist dieser Anlass auch dem Corona-
Virus zum Opfer gefallen.

Als Ersatzanlass findet nun am Freitag,  
4. September 2020 der EiC (Emmental in Concert) 
statt. Zahlreiche Musikgesellschaften aus dem 
Emmental werden aufspielen. Zudem findet die 
am Musiktag geplante Veteranenehrung statt.

Als Ersatz für den Beitrag für den Musiktag 
hat der Gemeinderat entschieden, den EiC mit 
einem einmaligen Beitrag von Fr. 1 500.00 zu 
unterstützen.  

30.06.2020/Martin Zurflüh

Aus der Sozialkommission
Beim Eingangsbereich konnte ein Ruheplatz 

mit einem Seerosenbecken geschaffen werden. 
Auf diesem Platz können auch Abdankungen 
stattfinden. Die mobilen Sitzgelegenheiten laden 
einheimische wie auswärtige Angehörige ein, auf 
dem neu gestalteten Friedhof zu verweilen und 
innezuhalten.

Durch all diese Realisierungen wurde der 
Friedhof massiv aufgewertet.

Deborah Flückiger
Mitglied der Sozialkommission Oberburg

Am 11. November 2019 wurde an der Gemein-
deversammlung der Umgestaltung Friedhof an 
der Krauchthalstrasse zugestimmt. Die Umbau-
arbeiten konnten im Frühling/Anfangs Sommer 
erfreulicherweise nach Plan durch die Lobsiger 
Gartenbau AG durchgeführt werden und sind 
grösstenteils abgeschlossen.

Die Arbeiten wurden in vier Teilfelder auf-
geteilt. Begonnen wurde mit dem Roden der 
mächtigen Alleebäume, diese wurden ersetzt 
durch schöne Amberbäume. Weiter wurden 
ein Öko-Gemeinschaftsgrab sowie ein Kinder-
friedhof geschaffen. Auf diesen Grabfeldern 
kann Oberburg nun den heutigen Bedürfnissen 
entsprechende Bestattungsformen wie die Öko-
Urne und Aschestreuung anbieten. Zudem bietet 
der Kinderfriedhof einen ansprechenden Teil 
für trauernde Eltern von Frühgeborenen und 
Stillgeborenen Kinder.

Das Neuste immer auf
www.oberburg.ch



Mittel    unkt

Aus der Schulleitung
Die Schule Oberburg 
und der Lockdown
Das Schuljahr 19/20 stand unter einem beson-
deren Stern: Die Schulschliessung während des 
Lockdowns im Zusammenhang mit der Covid19-
Pandemie stellte die Schule Oberburg, wie viele 
andere Betriebe, auf den Kopf. Am Freitagnach-
mittag, 13. März, verkündete der Bundesrat, 
dass die Schulen geschlossen werden. Innerhalb 
von zwei Tagen organisierten wir in der Schule 
den Fernunterricht für alle Schülerinnen und 
Schüler vom Kindergarten bis zur 9. Klasse. Am 
Mittwoch, 18. März, führten wir einen Abholtag 
für das Schulmaterial durch. Zuverlässig holten 
alle 360 Kinder ihr Material über den Tag verteilt 
in der Schule ab. Dies war ein besonderer und 
berührender Moment. 

Damit wir den Kontakt zu den Schülerin-
nen und Schülern aufrechterhalten konnten, 
organisierten wir innerhalb kurzer Zeit eine 
Online-Plattform. Diese ermöglichte die digitale 
Kommunikation mit allen Familien per Mail 
sowie die Daten- und Dokumentenablage für die 
Schülerinnen und Schüler. Die Lehrpersonen und 
die Schülerinnen und Schüler mit ihren Eltern 
waren vor neue Herausforderungen gestellt. Alle 
Beteiligten haben die grosse Aufgabe angenom-
men und gemeinsam vorher nicht Vorstellbares 
geschafft. 

Die Kinder vom Kindergarten bis zur 4. Klasse 
kamen nach den Frühlingsferien wöchentlich an 
einen Rückbring- und Abholmorgen. Die 5.-9. 
Klasse arbeitete auch nach den Frühlingsferien 
ausschliesslich online. 

Im Fernunterricht entstanden ganz verschie-
dene neue Formen: Lerngespräche wurden über 
Videokonferenz durchgeführt, der heimische 
Garten wurde zu einem Hindernisparcours 
umfunktioniert, Küchengeräte wurden genutzt 
um verschiedene Formen und Farben zu legen, 
technische Gestaltungsaufgaben wurden in 
Eigenregie bearbeitet, gelöste Aufgaben wurden 

hochgeladen oder per Whatsapp-Nachricht an die 
Lehrperson geschickt… Eine Vielzahl neuer Mög-
lichkeiten wurde mit viel Engagement umgesetzt. 
Rückblickend können wir sagen, dass diese 
besondere Zeit für die Schule und die Familien 
ein Erfolg war: alle Schülerinnen und Schüler 
starteten am 11. Mai wieder in den Präsenzun-
terricht und konnten den Lerninhalten folgen. 
Wir sind dankbar, dass wir die letzten Wochen 
des Schuljahres im Präsenzunterricht gemeinsam 
im Schulhaus verbringen konnten. Da sämtliche 
Schulschlussveranstaltungen ausgefallen sind, 
haben wir die 9. Klasse intern verabschiedet. 
Wir hoffen nun, dass wir nach den Ferien wieder 
im möglichst normalen Modus starten können. 
Sicher weiterhin mit regelmässigem Händewa-
schen und Abstand zu den Lehrpersonen. Bleiben 
wir alle gesund!

Beamer & Co
Alle Schulzimmer Prim und Sek 1 sind in den 
Frühlingsferien mit Beamer, Visualizer und 
Leinwand ausgestattet worden, die Zimmer im 
alten Schulhaus mit Displays. Die Geräte ermög-
lichen zeitgemässen digitalen Unterricht. Gerade 
bei der Schulwiedereröffnung im Mai waren die 
Geräte von grossem Nutzen. Sie erleichterten den 
Lehrpersonen beim Unterrichten den Abstand zu 
den Schülerinnen und Schülern besser einhalten 
zu können. 

• Charles Grögli kehrt als IF-Lehrer an die 
Schule Oberburg zurück. 
• Jan Müller aus Oberburg bietet das Angebot 
der Schule «Brassband» an.

Zuteilung Klassenlehrpersonen Schuljahr 
2020/21

Kindergarten
Badmatte Beatrice Grünig
Stöckern 1 Rosmarie Stüdeli
Stöckern 2 Doris Rentsch

Primarstufe
1/2a  Regina Kuhn 
1/2b Brigitte Hebeisen
1/2c  Anna Huber
3/4a Jann Sclabas
3/4b Catherine Kreis/
  Damaris Schlüchter
3/4c  Kathrin Ritter
3d  Marlene Bolzli/
  Debora Schneeberger
5/6a Andrea Weingart/
  Damaris Zosso
5/6b Barbara Wüthrich
5/6c  Céline Crot

Sekundarstufe 1
7/8a Vital Kammermann
7/8b Silas Bärtschi
7/8c  Seline Schmutz
9a  Daniela Engel
  Elisabeth Klamroth

Tagesschulangebot 20/21
Wir freuen uns, dass im Schuljahr 20/21 der Mit-
tagstisch an vier Tagen angeboten werden kann 
(Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag). 
Die Tagesschulleitung übernimmt Silvia Jäger.
Die Betreuerinnen Mittagstisch: 
• Weiterhin: Silvia Frey und Cornelia Stalder
• Neu: Mediha Salihovic, Alexandra Lehmeier 
und Annemarie Liechti 

Für die Schulleitung
B. Andreotti

Schuljahr 20/21

Personelles
Abschied Lehrpersonen
Auf Ende Schuljahr verlässt Priscilla Schär, 
Klassenlehrerin 2d, unsere Schule. Wir danken 
ihr für ihr Engagement und die Zeit, die sie für 
unsere Schule eingesetzt hat. 

Begrüssung Lehrpersonen
Folgende Lehrpersonen heissen wir ab Schuljahr 
20/21 herzlich bei uns willkommen:
• Barbara Rindlisbacher wird als weitere 
Logopädin ab 1. Juni 2020 angestellt.
• Marlene Bolzli kehrt als Klassenlehrerin in 
Stellenteilung 3d an die Schule Oberburg zurück. 
• Debora Schneeberger übernimmt die 3d als 
Klassenlehrerin in Stellenteilung mit Marlene 
Bolzli.
• Florence Balvay unterrichtet Französisch 
an der 3./4. Klasse. 



Mittel    unkt

Ein Dankeschön

In der doch etwas ungewohnten unvertrauten 
Zeit von Corona scheint es mir besonders wichtig 
mit dem Danken nicht zu geizen, denn es gibt 
viele Menschen die es verdient haben und die 
kaum in Erscheinung treten und beachtet werden.

So ist es für mich ein grosses Anliegen, dass 
ich einmal ein grosses

Merci vielmal

an all die Menschen schicken möchte, die in 
den vergangen Wochen so gut für uns gesorgt 
haben.

Es sind die Menschen die ganz unkompliziert 
einkaufen, oder ein offenes Ohr haben und zuhö-
ren, oder Menschen die sich für Fahrten zur Verfü-
gung stellen, Leute die ein Take away auf die Beine 
stellen damit man sich auch so gut verpflegen 

kann.. Dann gibt‘s aber auch all die Angestellten 
auf der Gemeinde, die alles koordinieren und da 
sind, wenn Fragen auftauchen, Unsicherheiten 
bestehen und die in unglaublichem Tempo einen 
Plan aufgestellt haben, wie, wo, was alles weiter 
gehen soll, und wohin man sich wenden kann.

Da steckt so viel Arbeit und Herzblut dahinter, 
das muss mit einem herzlichen Dank belohnt 
werden.

Sonja Ryser

Brenn    unkt

Liebe Leserin, lieber Leser,

wir freuen uns auf Ihre Meinung. Schreiben 
Sie uns Ihre Anregungen, Wünsche, Auf- und 
Absteller. 

Zuschriften versehen Sie bitte mit Ihrem 
Namen, Vornamen, Ort und der Telefonnummer 
sowie dem Vermerk «Brennpunkt». Die Redaktion 
behält sich vor, Texte zu kürzen. In begründeten 
Fällen kann sie auf die Publikation verzichten.

Auf Zuschriften für die Rubrik «Brennpunkt» 
wird von den Behörden in der Regel keine Stellung 
bezogen. Sie können insbesondere auch nicht 
als Auftrag an die Behörden verstanden werden. 
Solche Bedürfnisse sind direkt an die zuständigen 
Stellen zu richten.

Unsere Adresse:
Gemeindeverwaltung Oberburg
Redaktion «Punkto Oberburg»

Emmentalstrasse 11, Postfach, 3414 Oberburg 
oder per Mail info@oberburg.ch JJJJJJJJJJJJJJJ
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Gewerbepräsentation 
im Punkto

Blick    unkt

Blick    unkt

Oberburger Traditions-Betrieb in junge Hände übertragen

Immobilien sind nicht nur das gemütliche 
Zuhause sondern für deren Besitzer eine sichere 
Wertanlage, vorausgesetzt die Basis ist gesund. 
Dafür sorgen ein dichtes Dach und eine intakte 
Gebäudehülle. 

Seit 1921 hat sich die Dachdeckerei Muh-
menthaler GmbH an der Krauchthalstrasse in 
Oberburg drei Generationen lang erfolgreich 
dieser Thematik gewidmet. Vor kurzem wurde 
der Handwerksbetrieb von Jan Sollberger über-

nommen. Als begnadeter Spengler absolvierte er 
die Meisterprüfung.

Sollberger setzt auf Kundennähe und Qualität. 
Sein Betrieb kann durch schlanke Struktur, 
umfangreichem Maschinenpark und Synergien 
mit spezialisierten Partnern kleine und grosse 
Neu- und Umbauprojekte zu attraktiven Kondi-
tionen ausführen.

Der dynamische Jungunternehmer blickt opti-
mistisch in die Zukunft. Er ist überzeugt, dass 
sein mit Leidenschaft ausgeübtes Handwerk ein 
lokales Kleinunternehmen erfolgreich durch die 
vierte Generation führen wird. Das gut gefüllte 
Auftragsbuch sowie erste Feedbacks geben ihm 
Recht.

Muhmenthaler GmbH
Jan Sollberger
Krauchthalstrasse 23
3414 Oberburg
Tel: 0344222826
e-Mail: info@ddmuhmenthaler.ch
www.ddmuhmenthaler.ch

Kundenfeedback: 

Steildachreinigung: Jungunterneh-
mer J. Sollberger überzeugte mit 
seinem Mitarbeiter durch freund-
liches, motiviertes, entschlossenes 
und sauberes Arbeiten. Das Ergeb-
nis fiel dementsprechend sehr gut 
aus. Bravo!

Rudolf Studer

Mit dem «Blickpunkt» bietet der Ge-
meinderat dem Oberburger Gewerbe 
im Punkto Oberburg jeweils eine 
Gratisplattform. Pro Ausgabe können 
sich ein bis zwei Gewerbebetriebe 
aus Oberburg vorstellen.
 

Wir wünschen uns spannende Bei-
träge über den Betrieb (Geschichte, 
Mitarbeiter, Produkte, Spezielles etc.) 
Es sollte kein reines Werbeinserat 
sein.

Interessierte Gewerbebetriebe 
können sich bei der Gemeindever-
waltung (info@oberburg.ch / 034 
420 12 12) melden, wo sie über 
die weiteren Rahmenbedingungen 
informiert werden.
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Beitragspflicht für Nichterwerbstätige und Selbständigerwerbende 

Nichterwerbstätige 
In der Alters- und Hinterlassenenversicherung 
(AHV), Invalidenversicherung (IV) und Er-
werbsersatzordnung (EO) gelten Personen als 
Nichterwerbstätige, die kein oder nur ein geringes 
Einkommen erzielen, namentlich: 
• vorzeitig Pensionierte, 
• IV-Rentenbezüger/innen, 
• Empfängerinnen und Empfänger von Kran-

kentaggeldern, 
• Studierende, 
• „Weltenbummler“, 
• ausgesteuerte Arbeitslose, 
• Geschiedene, 
• Verwitwete, 
• Ehegatten von Pensionierten, die nicht im 

AHV-Rentenalter sind, 
• Ehegatten von im Ausland erwerbstätigen 

Ehepartnern. 

Unter gewissen Voraussetzungen gelten auch 
Personen als Nichterwerbstätige, die nicht voll und 
auf Dauer erwerbstätig sind (Teilzeitbeschäftigte). 

Nichterwerbstätige entrichten Beiträge an die 
AHV/IV/EO ab dem 1. Januar nach Vollendung des 
20. Altersjahrs bis zum Erreichen des ordentlichen 
AHV-Alters (Frauen 64, Männer 65). Wer noch 
nicht als Nichterwerbstätige(r) erfasst ist, hat sich 
bei der AHV-Zweigstelle des Wohnorts zu melden. 
Dort sind Anmeldeformulare und das Merkblatt 
2.03 über die Beitragspflicht von Nichterwerbs-
tätigen erhältlich. Beides kann auch im Internet 
unter www.akbern.ch in der Rubrik AHV/IV/EO/
ALV/FAK/FL-Beiträge eingesehen werden.

Selbständigerwerbende
In der AHV/IV/EO gelten Frauen und Männer als 
selbständigerwerbend, wenn sie 

• unter eigenem Namen und auf eigene Rech-
nung arbeiten, indem sie z.B. nach Aussen 
mit eigenem Firmennamen auftreten, und 

• in unabhängiger Stellung und auf ihr eigenes 
wirtschaftliches Risiko tätig sind, indem, sie 
z.B. Investitionen tätigen, Personal beschäf-
tigen, ihre Betriebsorganisation frei wählen 
und für mehrere Auftraggeber tätig sind. 

Ob eine versicherte Person im Sinn der AHV 
selbständigerwerbend ist, beurteilt die Ausgleichs-
kasse im Einzelfall für jedes Entgelt separat. Es 
ist deshalb nicht ausgeschlossen, dass die gleiche 
Person für eine Tätigkeit als unselbständig-, für 
eine andere als selbständigerwerbend beurteilt 
wird. Massgebend für die Beurteilung der 
Ausgleichskasse sind die effektiven wirtschaft-
lichen Gegebenheiten, nicht die vertraglichen 
Verhältnisse. 

Selbständigerwerbende entrichten Beiträge 
an die Alters- und Hinterlassenenversicherung 
(AHV), an die Invalidenversicherung (IV), an die 
Familienausgleichskasse, der sie angeschlossen 
sind und an die Erwerbsersatzordnung (EO) ab 
dem 1. Januar nach Vollendung des 17. Altersjahrs. 
Sie sind dagegen nicht versichert gegen Arbeitslo-
sigkeit und Unfall. Zudem fallen sie nicht unter 
das Obligatorium der beruflichen Vorsorge (BVG).

Anmeldeformulare und das Merkblatt 2.02 
über Selbständigerwerbende können im Internet 
unter www.akbern.ch in der Rubrik AHV/IV/EO/
ALV/FAK/FL-Beiträge eingesehen werden und sind 
bei den AHV-Zweigstellen erhältlich. 

Ausgleichskasse des Kantons Bern

Rotkreuz-Fahrdienst

Vermittlung
Tel.: 079 225 08 26. Das Telefon ist Montag bis 
Freitag von 08.30 Uhr – 11.00 Uhr / 14.00 – 
17.00 Uhr bedient.

Fahrtarife (ab AHV-Alter):
Bis 10 km pauschal  Fr.  9.–
Ab 10 km  Fr.   0.90/Km
Wartezeit bis 1½ Stunden  im Fahrpreis 
   inbegriffen
Wartezeiten ab 1½ Stunden  Fr. 5.–
   pro ½ Stunde
Zuschlag für Sonderfahrten (Wochenende und 
Wochentag ab 20.00 Uhr)  Fr. 5.–

Für nicht AHV-berechtigte Kunden Preis auf An-
frage. Die Fahrspesen werden direkt eingezogen. 
Der Fahrgast erhält auf Wunsch eine Quittung. 
Allfällige Gebühren gehen ebenfalls zu Lasten 
des Fahrgastes.

Bei langen Wartezeiten sollte dem Fahrer oder 
der Fahrerin ein Getränk und über die Mittagszeit 
ein kleiner Imbiss vom Fahrgast vergütet werden.

Die Fahrer und Fahrerinnen arbeiten eh-
renamtlich und stellen ihr Privatfahrzeug zur 
Verfügung. Den Fahrtarif erhalten sie als kleine 
Fahrkosten- und Spesenentschädigung.

Der Rotkreuzfahrdienst ermöglicht Fahrten 
zu vorwiegend medizinisch-therapeutischen und 
zu sozio-kulturellen Zwecken. Melden Sie die 
Fahrten frühzeitig bei der Vermittlung an. Halten 
Sie sich bitte an die Bedienzeit der Vermittlung. 
Bitte teilen Sie Termin- und Zeitverschiebungen 
so früh als möglich der Vermittlung.

Der Rotkreuzfahrdienst ist kein Not-
falldienst! Kurzfristig gemeldete Fahrten 
können nicht gewährleistet werden!

Am Schalter der Gemeindeverwaltung sind Trag-
taschen in zwei Grössen erhältlich. Sie eignen sich 
hervorragend für die Übergabe von Geschenken!
Kosten Fr. 2.– pro Stück

Für die Kulturkommission
Hansjürg Wiedmer, Sekretär
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Tageskarte Gemeinde

Anzahl 2
Bezug Während den Öffnungszeiten der 

Gemeindeverwaltung Oberburg
Reservation Sie können die Tageskarten per 
Telefon (034 420 12 12) oder über unsere Inter-
netseite www.oberburg.ch reservieren, wobei 
sie innerhalb von zwei Tagen abgeholt werden 
müssen. Sie können für höchstens zwei Monate 
im Voraus bezogen werden.

Gültigkeit 2. Klasse
Anwendungsbereich GA-Bereich
Umtausch / Erstattung nicht möglich
Ungebrauchte Karten keine Rückerstattung
Preis pro Tageskarte Fr. 40.–
  (Auswärtige Fr. 47.–)

Wir wünschen Ihnen weiterhin schöne Ausflüge!
Gemeindeverwaltung Oberburg

Nächste Abfuhr-/Sammeldaten

Hauskehricht Aussenbezirke
Mittwoch, 19. August 2020
Mittwoch, 16. September 2020
Mittwoch, 21. Oktober 2020

Grüngutabfuhr
Mittwoch, 26. August 2020
Mittwoch, 9. September 2020
Mittwoch, 23. September 2020
Mittwoch, 7. Oktober 2020

Papiersammlung
Mittwoch, 19. August 2020 inkl. Rohrmoos

Altmetall- und Kartonsammlung
Samstag, 10. Oktober 2020, 08:00 – 11:00 Uhr, 
Sammelstelle Chipf

Im Übrigen wird auf das Kehrichtinfoblatt 2020 
verwiesen.

Baukommission Oberburg

Aus der Gemeindeverwaltung

Kulturkommission Oberburg

HOT  &  SCHROTT

Flohmärit

29. August 2020, von 10.00 – 14.00 Uhr
Schulanlage, Aula

Verpflegung:
Getränke, Bratwurst vom Grill, Berliner und 
Cremeschnitten

Interesse an einem Verkaufsstand? Dann melden 
Sie sich gleich mit untenstehendem Talon an! Sie 
können Ihre Waren auf einem Tisch anbieten. 
Kosten für den Tisch Fr. 10.--.

Nicht verkaufte Waren müssen anschliessend 
wieder mitgenommen werden.

Wir freuen uns auf Sie!
Kulturkommission Oberburg

Name Vorname

Adresse

Telefon

Datum

Mail

Unterschrift

Ausschneiden und einsenden an:
Hansjürg Wiedmer, Gemeindeverwaltung Oberburg , Emmentalstrasse 11, 3414 Oberburg
Tel. 034 420 12 20 / info@oberburg.ch

"



Veranstaltungskalender

Treff    unkt

Veranstaltungen können uns jederzeit persönlich am Schalter 
der Gemeindeverwaltung, per Mail (info@oberburg.ch) oder 
telefonisch (034 420 12 12) mitgeteilt werden. Sie werden 
ebenfalls im Veranstaltungskalender unserer Internetseite 
www.oberburg.ch kostenlos aufgeschaltet.

August 2020
25. Begegnungs- und Spielabend frech&fröhlich
 Gemeinnütziger Frauenverein
29. Hot & Schrott Schulanlage/Aula
 Kulturkommission Oberburg
31. Mitgliederversammlung Aula
 Schwellenkorporation

September 2020
5. EMC Emmental March Contest Schulanlage
 Musik Frohsinn Oberburg
7. Gemeindeversammlung Aula
 Einwohnergemeinde Oberburg
12. Dorfputzete Oberburg altes Stöckern-
 SP Oberburg  schulhaus
27. Gemeindewahlen
 Einwohnergemeinde Oberburg
29. Begegnungs- und Spielabend frech&fröhlich
 Gemeinnütziger Frauenverein

Oktober 2020
3./4. Pilzpastetlitage Mezwan
 Verein für Pilzkunde Burgdorf Oberburg
10./11. Lotto Aula
 Theaterverein Oberburg
17. Dorfreise noch offen
 Kulturkommission Oberburg
27. Begegnungs- und Spielabend frech&fröhlich
 Gemeinnütziger Frauenverein

Folgende Veranstaltungen können wir Ihnen ankündigen:

Hot & Schrott, 29.08.2020
Dorfreisen, 17.10.2020
Filmabend, 13.11.2020

Füürabe, 16. – 18.12.2020

Weitere Infos werden wir Ihnen zu gegebener Zeit im Anzeiger und auf www.oberburg.ch mitteilen.

Sozialdemokratische Partei (SP)

Dorfputzete (Clean-up Day 2020) 

Samstag, 12. September 2020, 13.30 – 17.00 Uhr

Treffpunkt: Altes Schulhaus. Abschluss: Werkhof Chipf
Anmeldung per Email erwünscht, aber nicht zwingend: barbarastoeckli@gmx.ch

Mehr Infos unter https://igsu.ch/de/clean-up-day/home

Märitfroue Oberburg

Wuchemärit

Wann: Samstag von 8.00 – 11.00 Uhr
Wo: Progressastrasse 15, bei Metall und Technik GmbH, 3414 Oberburg

Saisonale, regionale und frische Produkte aus dem Garten und der Küche..
Wir freuen uns auf Euch!

Theaterverein Oberburg

Lotto in der Aula

Samstag, 10. Oktober 2020, 20.00 – ca. 22.30 Uhr
Sonntag, 11. Oktober 2020, 14.00 – ca. 17.00 Uhr

Kulturkommission
Oberburg

Anzeiger Region Burgdorf – 
Inseratannahmestelle 
Haben Sie eine Wohnung zu vermieten, eine Stelle 
zu vergeben oder Ihr Verein feiert ein grosses Fest 
und wollen dafür ein Inserat aufgeben? Dann ist 
der Anzeiger Burgdorf genau das Richtige!

Ihr Inserat kann bei der Gemeindeverwaltung 
Oberburg brieflich, per E-Mail oder telefonisch 
aufgegeben werden. Annahmeschluss ist jeweils 
am Montag um 17.00 Uhr (Ausnahme Feiertage):

Inseratannahmestelle Oberburg
Herr Hansjürg Wiedmer
Postfach 166, Emmentalstrasse 11
3414 Oberburg
Tel. 034 420 12 12 / anzeiger@oberburg.ch 

Weitere Informationen finden Sie unter www.
anzeigerburgdorf.ch oder kommen Sie vorbei und 
wir beraten Sie gerne persönlich am Schalter der 
Gemeindeverwaltung. 



Info    unkt

Brockenstube bei der 
Kirche

August Mittwoch 12.08.
Brockifest Samstag 15.08.
 Mittwoch 19.08.
 Mittwoch 26.08.
neu Samstag 29.08.

September Mittwoch 02.09.
 Mittwoch 09.09.
 Mittwoch 16.09.
 Mittwoch 23.09.
neu Samstag 26.09.
 Mittwoch 30.09.

Oktober Mittwoch 07.10.
 Mittwoch 14.10.
 Mittwoch 21.10.
 Mittwoch 28.10.
neu Samstag 31.10.

November Mittwoch 04.11.
 Mittwoch 11.11.
 Mittwoch 18.11.
 Mittwoch 25.11.
neu Samstag 28.11.

Dezember Mittwoch 02.12.
 Mittwoch 09.12.

Unsere Dienstleistungen:
• Pflege
• Pflegeberatungen
• Behandlungs- und Körperpflege
• Psychiatrische Pflege
• Wundpflege
• Inkontinenzberatung
• Palliative-/Onkologische Pflege

Palliative Begleitung
Unterstützung pflegender Angehörige
Spitex-Home – Raumpflege und mehr
Spitex 7x24 – Betreuung rund um die Uhr
Fachgeschäft für Hilfsmittel

Pflegetätigkeiten an 7 Tagen/Woche,
Spitex Klienten 24-h-Pikekttdienst
Tel.: 034 420 29 29 / www.spitexburgdorf.ch

SPITEX-Zentrum 
Burgdorf-Oberburg
Farbweg 11, 
3400 Burgdorf, spitexburgdorf.ch

ÖFFNUNGSZEITEN   13.30 – 16.00 UHR
UND NEU JEDEN LETZTEN SAMSTAG IM 

MONAT 10.00 – 13.00 UHR

Auskunft:  Kathrin Schärer, Tel 034 422 87 34  / 
kathrinschaerer@besonet.ch

Gemeinnütziger Frauenverein Oberburg

Stützpunkt Burgdorf, Poststrasse 9, 3400 Burgdorf
034 421 41 41 | burgdorf@mvb-be.ch

Kostenloses Beratungsangebot für Eltern mit 
Kindern bis 5 Jahren. Anmeldung und telefonische 
Kurzberatung: werktags 8–11 Uhr. 
Weitere Informationen und Zugang zur anony-
men Online-Beratung finden Sie unter www.
mbv-be.ch

Pro Senectute Emmental-Oberaargau
Lyssachstrasse 17, 3400 Burgdorf

Unsere Dienstleistungen:
• Sozialberatung
• Beratung von Angehörigen
• Mediative Konfliktberatung
• Informationsstelle zum Thema Alter
• Hilfen zu Hause (Administrationsdienst, 

Begleit- u. Unterstützungsdienst, Steuerer-
klärungsdienst)

• Seniorenferien
• Sport und Kursangebote

Telefon 034 420 16 50
Montag – Freitag von 7.30 – 12.00 / 14.00 – 
17.00 Uhr
Übrige Zeit Anrufbeantworter
www.region-eo.ch

Willkommen bei «Essen auf Rädern»
dem kompetenten Mahlzeiten-Dienst für die 
Gemeinden Heimiswil und Oberburg.

Wir bringen Ihnen täglich ein frisch gekoch-
tes Mittagessen direkt auf Ihren Tisch. Unsere 
Gerichte werden täglich, auch an Wochenenden 
und Feiertagen frisch zubereitet und angeliefert.

Freundliche Mitarbeitende fahren die Gerich-
te, heiss und servierfertig zu Ihnen nach Hause. 
Lassen Sie sich von unserem Küchen-Team jeden 
Tag aufs Neue verwöhnen. 

Seniorenzentrum Oberburg, Krieggasse 12, 
3414 Oberburg, Tel. 034 427 72 27

info@seniorenzentrum-oberburg.ch

Gesucht:
Tagesfamilien
Tagesmütter

für Stunden-, Halbtages- oder Ganztages-
Betreu ung von Kindern aus Oberburg 

im Alter von 1–12 Jahren.

Tagesfamilien SRK
SRK Kanton Bern, Region Emmental

Lyssachstrasse 91, 
3400 Burgdorf, Tel. 034 420 07 73

Montag – Freitag, 08.30 – 11.00 Uhr
tagesfamilien-emmental@srk-bern.ch

www.srk-bern.ch/emmental/tagesfamilien


